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Das vorliegende Taschenbuch "Hals-Nasen-

Ohrenheilkunde für Medizinstudenten' von Prof.

Boenninghaus weist jetzt bereits in der 8. Auf-

lage seine Beliebtheit und den Nutzen nach. Ne-

ben anderen Lehrbüchern der HNO-Heilkunde

vergleichbaren Umfangs ist es das älteste,

welches sich auch unter speziellem Bezug auf

den Gegenstandskatalog auch ausdrücklich an

Medizinstudenten richtet. Es ist seit der l. Auf-

Iage wesentlich erweitert und überarbeitet wor-

den und hat inzwischen auch einen kleinen

Atlasteil mit qualitativ hochwertigem und

didaktisch guten Farbaufnahmen. Dieses ist sehr

werwoll, da gerade in der Hals-Nasen-

Ohrenheilkunde viele Diagnosen über den Aspekt

gestellt werden müssen, um sich nicht in
apparativen und labortechnischen Untersu-

chungen zu verfangen. Im Buch werden

physiologische und pathophysiologische Grund-

lagen wiederholt, und es werden die Techniken

der Anamnese und der fachtypischen Untersu-

chungen klar dargelegt. In diesen Abschnitten ist

der Text ausformuliert und läßt sich fortlaufend

gut lesen. Die Strukturierung ist durch Absätze
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und Fettdruckhervorhebungen sehr gut erkenn-

bar. In den Abschninen eigentlicher Krankheits-

lehre ist der Text stichwortütig formuliert und

bringt für jedes Krankheitsbild über Genese,

Symptomatik, Diagnose und Therapie übersicht-

lich alle Aspekte. Neben dem Atlasteil ist auch

das gesamte Buch mit insgesamt t6l didaktisch

wertvollen Zeichnungen illustriert. Das Buch be-

zieht siöh auf den Gegenstandskatalog für das

Medizinstudium, der darin nochmals abgedruckt

ist. Es sind ebenfalls 320 Prüfungsfragen nach

Art der schriftlichen Examina incl. Lösungen

vorhanden. Wichtig und praktikabel ist, daß zu

jeder Aufgabe auch die Seite des Buches genannt

wird, in der der Gegenstand der Aufgabe be-

sprochen wird. So lassen sich bei Durchsicht der

Fragen Wissenslücken gut erkennen und füllen.

Neben diesem engen Bezqrg auf den Gegen-

standskatalog hat das Buch auch für praktisch

klinisch Tätige einen solchen Wert, daß es in et-

lichen Kitteltaschen zu finden ist. Durch eine

repräsentative Literaturauswahl weiterführender

Werke ist ein Schlüssel für tiefgreifendere Be-

schäftigung mit dem Stoff gegeben.

Drs Buch, lange Zeit alleiniges Standardwerk für

den studentischen Unterricht, ist weiterhin für

diescn Zweck wie auch für die orientierende kli-

nische Arbeit sehr zu empfehlen.


